
Auf Antrag von Herrn Gabriel wird die Sitzung einvernehmlich um 18:53 Uhr unterbrochen und um 18:55 
Uhr wieder aufgenommen. 

Herr Reisbitzen merkt an, dass die beitragsrechtlichen Aspekte nicht durch die Politik entschieden werden 
können. Er verweist auf seine Argumentation zum Tagesordnungspunkt 3 „Straßenausbau Auelswiese; 
Maßnahmebeschluss“, dass die technische Notwendigkeit des Straßenausbaus gegeben sei. Jedoch sollten 
die Bedürfnisse der Anwohner berücksichtigt werden, sodass die CDU-Fraktion auch hier für eine 
Verschiebung und Neubewertung im Herbst 2023 stimmen würde. Aber auch hier müsste den Anwohnern 
bewusst sein, dass der Ausbau der Straßen erfolgen werde.  
 
Herr Scholz verweist ebenfalls auf seine Ausführungen zu dem Tagesordnungspunkt 3 „Straßenausbau 
Auelswiese; Maßnahmebeschluss“ und erklärt, dass die Verwaltung kein Bundesgesetz umgehen könne. 
Der Ausbau der drei Straßen werde in der Zukunft kommen und sei laut Gesetz gebührenpflichtig. 
 
Herr Thienel fasst den Beratungsverkauf zusammen und stellt fest, dass der Beratungsverlauf ähnlich wie 
der des Tagesordnungspunkts 2 verlief. Die Straßen in Mühleip seien ebenfalls ausbaubedürftig und 
würden sich in einem suboptimalen Zustand befinden. 
 
Beschluss: 
 
Nr. XV/13/43 
 
Der ABS empfiehlt dem Rat der Gemeinde Eitorf, den Ausbau der folgenden Straßen 

a) Klusenbitze (oberer Abschnitt) 
b) Dammweg 
c) Wiesenweg 

gemäß der vorgestellten Planung zu beschließen. 
 
Abstimmungsergebnis: 
 
Mehrheitlich abgelehnt. 
 
Ja: 1 BfE 
Nein: 4 CDU, 2 Grüne, 2 FDP, 1 UWG 
Enthaltung: 4 SPD, 1 CDU 
 
 
Sodann lässt Vorsitzender Thienel über den Antrag der CDU-Fraktion abstimmen. 
 
Beschluss: 

 
Nr. XV/13/44 
 
Auf Antrag der CDU-Fraktion empfiehlt der ABS dem Rat der Gemeinde Eitorf, den Ausbau der Straßen 

a) Klusenbitze (oberer Abschnitt) 
a) Dammweg 
b) Wiesenweg 

vorerst nicht zu beschließen, sondern im Rahmen des anstehenden Straßenausbaukonzeptes erneut zu 
betrachten. 



 
Abstimmungsergebnis: 
 
Einstimmig beschlossen (bei 4 x Enthaltung SPD und 1 x BfE). 
 


